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Anhang  I 

Ordnungsbussenkatalog 

OB Nr. Tatbestand Rechtliche Grundlage Bussen-
betrag in 
Fr. 

G01 Nichtbefolgen von Anordnungen und Vor-
ladungen 

§ 6 Polizeireglement 100.– 

G11.1 Verunreinigung öffentlicher Strassen, 
Plätze und Anlagen (Littering): 
Einzelne Kleinabfälle 

§ 10 Abs 1PR 100.– 

G11.2 Verunreinigung öffentlicher Strassen, 
Plätze und Anlagen (Littering): 
Kleinabfälle bis 5 Liter 

§ 10 Abs 1 PR 150.– 

G12 Anschlagen von Plakaten, Reklamen, An-
zeigen an nicht behördlich bestimmter 
Stelle 

§ 10 Abs. 3 PR 100.– 

G13 Beseitigung von Haushaltabfällen in öffent-
lichen Abfallsammelbehältern 

§ 11 Abs. 1 PR sowie 
örtliche Abfallreglemente 

200.– 

G14 Benützung der Recyclingsammelstellen 
ausserhalb der Betriebszeit 

§ 11 Abs. 2 PR sowie 
örtliche Abfallreglemente 

100.– 

G21 Lärmintensive Verrichtungen während den 
Sperrzeiten 

§ 15 Abs. 1 PR 100.– 

G22 Nachtruhestörung § 15 Abs. 2 PR 100.– 

G23 Verwendung von Lautsprechern usw. auf 
öffentlichem Grund ohne Bewilligung 

§ 16 PR 100.– 

G31 Beunruhigung oder Belästigung der Bevöl-
kerung 

§ 17 PR 200.– 

G32 Schiessen und Hantieren mit Schiesswaf-
fen auf öffentlichem Grund 

§ 18 Abs. 1 PR 200.– 

G33 Abbrennen von Feuerwerk ohne Bewilli-
gung 

§ 19 Abs. 1 PR 200.– 
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G34 Abfeuern von Geschützen, Mörsern, Böl-

lern, Petarden usw. ohne Bewilligung 
§ 19 Abs. 2 PR 200.– 

G35.1 Erregen von Ärgernis in der Öffentlichkeit § 23 Abs. 1 PR 100.– 

G35.2 Verrichten der Notdurft § 23 Abs. 3 PR 100.-- 

G36 Betteln § 23 Abs. 3 PR   50.– 

G37 Konsum alkoholischer Getränke auf öffent-
lichem Grund durch Jugendliche unter 16 
Jahren 

§ 24 Abs. 1 PR 100.– 

G38 Konsum von gebrannten alkoholischen 
Getränken auf öffentlichem Grund durch 
Jugendliche unter 18 Jahren 

§ 24 Abs. 2 PR 100.– 

G51 Unbeaufsichtigtes Laufen lassen von Hun-
den sowie Missachtung der für bestimmte 
Örtlichkeiten geltenden Pflicht, Hunde an 
der Leine zu führen 

§ 26 Abs. 3 PR 100.– 

G52 Versäubernlassen von Hunden ohne Ein-
sammeln des Kots 

§ 26 Abs. 4 PR 100.– 

 

 

 


